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Termine

15.05.2011 Freundschaftssingen mit dem Liederkranz in Schemmerberg
20.05.2011 Liederkranz beim Maibaumsingen in Röhrwangen
27.05.2011 Liederkranz beim Maibaumsingen in Birkenhard
28.05.2011 Ausfl ug Chorisma nach Tettnang
03.07.2011 Teilnahme von Chorisma am VIS - Vocal im Spital Biberach
29.07.2011 Gemeinsamer Halbjahresabschluss
18.09.2011 Ausfl ug Liederkranz in die Region Ostalb 
22.10.2011 Jahreskonzert von Chorisma in der Festhalle Warthausen
28.10.2011 Konzertprogramm Chorisma „Sing a long“ zum Mitsingen im Knopfstadel
13.11.2011 Volkstrauertag, Mitgestaltung der Messfeier und Gedenkveranstaltung durch 

den Liederkranz
26.11.2011 Adventssingen im Krankenhaus und anschließend Jahresabschluss des Lieder-

kranz in Birkenhard
11.12.2011 Adventskonzert des Liederkranz in der Kirche Birkenhard
26.12.2011 Singen am Stephanstag in Birkenhard mit dem Liederkranz

Kontakte 
Durch die neue Satzung haben sich neue Zuständigkeiten und Ansprechpartner ergeben. 

Für den Verein Liederkranz Warthausen:
1. Vorsitzender:  Siegmar Schmidt
Stellv. Vorsitzende: Elvira Weber
E-Mailadresse für Vereinsfragen:   infoverein@liederkranz-warthausen.de

Für den Chor Liederkranz:
Chorsprecherin:  Gabi Stauffert
Stellv. Chorsprecherin:  Irmgard Weiler
E-Mailadresse für Chorfragen Liederkranz:  infolkw@liederkranz-warthausen.de

Für Chorisma:
Chorsprecherin:   Bea Math
Stellv. Chorsprecher:  Dietmar Geier
E-Mailadresse für Chorfragen Chorisma:  infochor@chorisma-warthausen.de

Bitte beachten Sie auch unser Internetangebot. Unter www.liederkranz-warthausen.de 
fi nden Sie Informationen um den Verein und seine Chöre Liederkranz & Chorisma,
oder kommen Sie doch gleich in eine Probe der Chöre. Freitags, ab 18.00 Uhr hat der Franz-
Reichle-Saal seine Türen für Sie geöffnet.
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Weichen gestellt

Ein wenig Bauchschmerzen hatte der Vor-
sitzende vor der Mitgliederversammlung 
am 14.01.2011, denn eine komplett neue 
Satzung zu präsentieren und genehmigt zu 
bekommen zählt zu den schwierigeren Auf-
gaben in der Vereinsarbeit. Bei der letzten 
Hauptversammlung hatte der Vorsitzende 
den Antrag von Chorisma auf eine Teilände-
rung noch abgelehnt und die Überarbeitung 
der Satzung in eine Arbeitsgruppe gegeben. 
Anscheinend hatte das Team mit Bea Math, 
Dietmar Geier, Hubert Pfender und Siegmar 
Schmidt gut gearbeitet, denn der Entwurf 
erhielt das einstimmige Votum der Delegier-
ten.
Der Entwurf, der vorab vom Amtsgericht und 
vom Finanzamt geprüft war, wurde vom Vor-
sitzenden wörtlich vorgelesen und die Ver-
sammlung votierte einstimmig für die neue 
Satzung. Inzwischen ist die neue Satzung 
und die neue stellvertretende Vorsitzende, 
Elvira Weber, beim Amtsgericht eingetra-
gen.
Für den Liederkranz berichtete Schriftführe-
rin Martina Linz und für Chorisma Bea Math 
von einem vielfältigen Jahr mit etlichen Auf-
tritten und auch die Berichte der Chorleiter 
waren durchwegs positiv.
Kassier Hubert Pfender zeigte auf, dass 
durch das erfolgreiche Konzert von Choris-
ma letztendlich ein Plus für den gesamten 
Verein erwirtschaftet wurde.
Bürgermeister Jautz fi el es nach den vielen 
positiven Berichten nicht schwer die Entla-
stung vorzuschlagen, die die Mitglieder auch 
einstimmig erteilten. Jautz lobte in seinem 
Grußwort die Qualität der Chöre, die er bei 
beiden Konzerten erlebt hätte. 

Abteilung Liederkranz

Die neue Satzung brachte eine völlige Um-
strukturierung beim traditionellen Chor des 
Liederkranzes. Nach der Verabschiedung ei-
ner Abteilungsordnung musste ein Chorspre-
cher und ein Stellvertreter gefunden werden. 
Für diese Aufgaben haben sich dankenswer-
terweise Gabi Stauffert und Irmgard Weiler 
zur Verfügung gestellt und beiden wurde an 
der Abteilungsversammlung das Vertrauen 
ausgesprochen.

Reigschmeckte ond andre Leit

Am 4. März 2011 war im Heggelinhaus die 
Fasnetsfeier des Liederkranz. Klein aber fein 
und mit vielen Beiträgen, die sich zum groß-
en Teil um die Schwaben und vorrangig um 
den schwäbischen Dialekt drehten.

Um Wortspiele vom Veterinär über Veteran 
zum Vegetarier ging es bei der Zugfahrt mit 
Beate Ogger und Gisela Raunecker 
Nach einer Laola-Welle mit Luftschlangen, 
gab es „Schwäbisch für Anfänger“.
Martina Linz, als Reigschmeckte musste die 
schwäbischen Begriffe vorlesen und wur-
de von Siegmar Schmidt schwäbisch kor-
rekt korrigiert. Wussten die eingefl eischten 
Schwaben bei „Dohana“ noch um was es 
sich handelt, dann war das bei „Bawerdas-
defela“ schon schwieriger
Zwischen den Vorführungen wurde gesun-
gen und getanzt und zwar ein Eiertanz mit 
rohen Eiern (die sich dann doch als gekocht 
herausstellten). 
Ein schwerhöriger und begriffsstutziger Bau-
er vom Land (S. Schmidt) wollte sich vom 
Doktor mit einem „Apparätle“ in seinen 
Sau-Magen leuchten lassen. Er brachte die 
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Putzfrau und vermeintliche Frau Doktor (I. 
Weiler) fast zum Platzen und nichts ließ ihn 
verstehen, dass der Arzt in Urlaub sei und 
ihn daher nicht behandeln konnte. 
Ein Quartett aus Trialer (I. Weiler, I. Raiber, 
B. Ogger und C. Radszuweit) besang die 
Vorzüge eines Lätzchens. 
Das Highlight des Abends war der Exklusiv-
besuch der  „Wildecker-Herzbuben“ (I. Wei-
ler und I. Raiber) die ihre neue Deutschland-
Tournee an diesem Abend im Heggelinhaus 
starteten.

Alles unter einem Dach.

Sein soziales Engagement bewies der Lie-
derkranz Warthausen einmal mehr mit der 
Teilnahme am Benefi zkonzert zugunsten der 
Kirche St. Alban in Mettenberg. Es war ein 
tolles Programm vom Kirchengemeinderat 
auf die Beine gestellt worden. 
Der Liederkranz begann getragen mit „Die 
Rose“ und dem „Abendruhe“ von Mozart.  
Dann wurde das Publikum mit auf „Italien-
reise“ genommen. „O mia bella Napoli“, „Ni-
colo, Nicolo, Nicolino“ und die „Caprifi scher“ 
erhielten begeisterten Applaus und beim 
„Sambalelé kleiner Chico“ klatschten die 
Zuhörer mit. Als Zugabe gab es noch „Zwei 
kleine Italiener“. 

Chorisma begeistert

„Das war ein toller Chor“, war nach dem 
Gottesdienst auf dem Vorplatz der Kirche zu 
hören. Eine Sängerin von Chorisma, die zu-
erst traurig war, dass sie als Festgast nicht 
mitsingen konnte, meinte: „Ihr müsst euch 
mal singen hören, es ist ein Ohrenschmaus, 
zumal bei dieser Akustik in der Kirche“.

Die Sängerinnen und Sänger hatten sich 
auch enorm angestrengt und fast alles, was 
der Chorleiter vorgegeben hatte, umgesetzt. 
„Come let us sing“ war die Aufforderung zum 
Eingang und bereits da musste der eine oder 
andere im Kirchenschiff mitklatschen weil 
der Song so mitreißend war. Etwas steiniger 
war „Dieser Weg“, denn der ist rhythmisch 
auch kein leichter, klappte aber sehr gut und 
versetzte ob seiner Aktualität manchen ju-
gendlichen Zuhörer in Staunen.

Dem Chor auf den Leib geschneidert ist das 
„Hallelujah“ und das wurde großartig nach 
den Vorgaben des Chorleiters vorgetragen 
und danach gab es auch zwei Daumen hoch 
von ihm für diese Leistung.

„Oh happy day“ hieß es wie in den ver-
gangenen Jahren zum Abschluss und das 
Publikum klatschte begeistert mit und spen-
dete dem Chor vehementen Beifall.

Begleitet wurde der Chor von Johannes 
Schmid und Christoph Schlanser am Key-
board und von Simon Rauch am Schlag-
zeug.

Den Anlass und das gute Wetter nutzte der 
Chor für neue Fotos, die im Internet zu be-
wundern sind.


